
 
 
 
 

 
Wissener Reservisten zogen positive Jahresbilanz zu 

Beginn ihrer traditionellen Weihnachtsfeier und 
verabschiedeten in ihrem Vereinsleben ein 

erfolgreiches Jahr 2016 
Besuch von der Hämmscher DLRG – Weißer Glühwein 

von der Mosel begeisterte auch diesmal wieder 
 

 

 
Kreisgebiet/Wissen. Ordentlich besucht war die traditionelle gemeinsame Weihnachtsfeier 
der Reservistenkameradschaft (RK) Wisserland und ihrer Reservistenortsverbände (ROV) 
Altenkirchen – Hachenburg, Brachbach/Kirchen/Mudersbach, Betzdorf – Gebhardshain, 
Daaden und Wissen/Hamm/Morsbach zum Jahresabschluss in ihrem Vereinsheim in 
Wissen.   
Neben den Mitgliedern begrüßte RK – Vorsitzender Axel Wienand auch die 
Familienangehörigen sowie den Hämmscher DLRGler Klaus Hoffmann, der der Einladung 
gerne gefolgt ist.  
Wienand ließ die Aktivitäten in diesem Jahr ganz kurz Revue passieren und bedankte sich 
nicht nur bei den Mitgliedern für ihr hohes persönliches Engagement in der Vereins – und 
Verbandsarbeit des Bayerischen Soldatenbundes, sondern bei den Familienangehörigen 
insbesondere auch für die vielschichtigen Entbehrungen. 
Sein Dank galt auch den DLRGlern, die nicht nur materiell, sondern auch personell 
Veranstaltungen der RK hervorragend unterstützen.  
Die RK Wisserland konnte auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Erfolge auf den Gebieten 
der „Ausbildung militärischer Fertigkeiten, Diskussionen über die Tages- und 
Sicherheitspolitik sowie Sport- und Schießausbildung“ verbuchen. 
„Die gut besuchten Veranstaltungen sprechen für den richtigen Kurs, den wir in der Reserve 
eingeschlagen haben“, sagte Wienand. 
Dabei betonte der Vorsitzende, die Entscheidung Ende 2011, den VdRBw und damit ein 
Moloch zu verlassen, sei die einzig sinnige und mithin richtige gewesen.  
Besonders freute sich Wienand über den Sieg über diesen VdRBw vor dem Landgericht in 
Frankfurt am Main wegen einer Urheberrechtsverletzung. Diese koste den VdRBw tausende 
von Euro, triumphierte der RK-Vorsitzende, der dabei Beifall erntete.  
Mit einem Herzenswunsch „Vivat, crescat, floreat - RK Wisserland 1992 e.V., semper 
paratus“ beendete Wienand seine Rede und leitete zum geselligen Teil der Weihnachtsfeier 
über.  
Zuvor hatten die RK – Mitglieder gemeinsam mit dem Hämmscher DLRGler Klaus Hoffmann 
das Vereinsheim geschmückt und somit ein angenehmes weihnachtliches Ambiente 
geschaffen. Dabei durften Weihnachtsbaum und Schmuck nicht fehlen. Bei Kerzenschein 
wurde es dann passend zur Winterzeit richtig gemütlich.  
Kulinarisches gab es neben diversen Salaten auch aus der Röhre. Wieder einmal wurde 
Spießbraten gereicht, der bereits in den Jahren zuvor auf positive Resonanz stieß. Ein 



Krustenbraten, der zum zweiten Mal infolge gereicht wurde, begeisterte die Festkorona um 
ein Weiteres.   
Für das leibliche Wohl hatten diesmal die Familien Giebeler und Rosenthal im Vorfeld der 
Feier bestens gesorgt. 
Liebevoll kümmerte sich Sabine Giebeler um die Braten in der Röhre im Hause Wienand. 
Alle packten an, schmückten gemeinsam den Weihnachtsbaum und dekorierten zusammen 
die Tische im Schulungsraum.  
Weißer Glühwein von der Mosel durfte auch während der diesjährigen Weihnachtsfeier nicht 
fehlen.  
Angeregte Diskussionen über Sicherheitspolitik, Politik, Geschichte und Gesellschaft wurden 
bis in die späten Abendstunden geführt. Dabei kamen auch lustige wie auch spaßige 
Themen keineswegs zu kurz.  
Nach durchweg positiv gezogener Bilanz aus der diesjährigen Weihnachtsfeier war man sich 
einig, dass Feste der RK unter Einbindung von Familienangehörigen, Gästen und Freunden 
das Vereinsleben in beachtlichem Maß bereichern und daher weiterhin im Jahresablauf 
Bestand haben werden.  (aw)   
 
 
 
 

 
Ingolf Wagner mit dem Weihnachtsbaum aus dem Offhausener Silberwald im Anmarsch. 
Foto: Axel Wienand 
 
 
 
 
 
 
 



 
Manfred Giebeler (links) und Ingolf Wagner (rechts)beim Aufstellen des Christbaums. 
Foto: Axel Wienand  
 

 
Sabine Giebeler kümmert sich zunächst um den liegengebliebenen Abwasch im Vereinsheim 
bevor sie den Thekenbetrieb managt. 
Foto: Axel Wienand  
 



 
Die Braten aufs Backblech und anschließend ab in die Backröhre: das machte sich Sabine 
Giebeler zur Aufgabe. 
Foto: Axel Wienand     
 

 
Manfred Giebeler und Ingolf Wagner (von links) entwirren die Lichterkette für den 
Weihnachtsbaum.  
Foto: Axel Wienand 



 
Gemeinsam bringen die Kameraden Wagner und Giebeler (von rechts) die Lichterkette an. 
Foto: Axel Wienand 
 

 
Auch die gute Weyel Schultafel wird dekoriert. Das macht sich Gerd Kaminski zur Aufgabe. 
Foto: Axel Wienand 
 



 
Sieht doch schon recht gut aus, meint Gerd Kaminski, der zuvor mittig das Kreuz sichtbar vor 
die Schultafel gehängt hat. 
Foto: Axel Wienand  
 

 
Dekoration der Tische im Schulungsraum mit Weihnachtsschmuck: auch das gehört zu einer 
guten Weihnachtsfeier.  
Foto: Axel Wienand 



 

 
Klaus Hoffmann von der Hämmscher DLRG und Armin Schupp beginnen mit 
Baumschmücken (von links). 
Foto: Axel Wienand 



 
Wolfgang Ziolkowski und Armin Schupp (von rechts) setzen das Baumschmücken fort. 
Foto: Gerd Kaminski 
 



 
Das geschmückte Bäumchen in vollem Glanz und Pracht. Nun kann die Weihnachtsfeier in 
gemütlicher Atmosphäre bei Kerzenschein beginnen.  
Foto: Gerd Kaminski  



 
Auch die Schultafel ist recht hübsch dekoriert. Sie erinnert momentan keineswegs an Schule 
und Ausbildung. 
Foto: Gerd Kaminski  
 



 
Es ist angerichtet, sagt RK-Vorsitzender Axel Wienand, der zuvor die knusprigen Braten aus 
dem Backofen geholt hat. 
Foto: Gerd Kaminski 



 
Eine gelungene Weihnachtsfeier mit prächtiger vorweihnachtlicher Stimmung! Angeregte 
Gespräche zwischen RK-Mitgliedern und Gästen. Bei Kerzenschein wurde so mancher 
Gedanke ausgetauscht. 
Foto: Axel Wienand  
 
 
 
  


